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Teil des Pastoralen Raumes

Heinsberg – Oberbruch – Waldfeucht



Wildblumenwiesen

Was ich mich frage, ist, beginnt Herr Wohllieb, ob es wohl mehr glückliche oder 
mehr unglückliche Menschen gibt.

Und, fragte Sophie, was denken Sie?

Ich denke, sagte er, es gibt mehr glückliche Menschen. Sie wissen es nur nicht.

Mich zum Beispiel macht es glücklich, eine Tasse Kaffee, gesüßt mit Milch zu 
trinken. Oder das Nachlassen eines Juckreizes.

Heute Morgen befand ich mich eine Weile Auge in Auge mit einem Buchfinken. Er
sah mich forschend an, als wollte er abwägen, ob eine Bekanntschaft mit mir 
lohnend wäre.

Und dann roch ich den Sommer, gemischt mit dem Geruch eines Waschmittels, 
und plötzlich sah ich Wildblumenwiesen vor mir – und auch wenn ich wusste, 
dass das ein Bild der Werbung ist, war es dennoch schön.

Sophie nickt. Aber es ist nichts Besonderes. Oder?

Das können Sie jeden Tag haben.

Das ist es ja! sagte Herr Wohllieb. Was, wenn gar nicht das Glück das Besondere
wäre, sondern das Unglück?

Das einem deshalb so riesig und ungeheuerlich vorkommt, weil es die Ausnahme 
ist?

Vielleicht ist das Glück das Alltägliche, und wir vergessen, über 
Wildblumenwiesen zu staunen.

Und weil Herr Wohllieb Herr Wohllieb ist, meinte er es genauso, wie er es sagt.



10 Alltagsglücklichkeiten

1. Eine spiegelglatte Wasserfläche zum Hineinspringen

2. Der Geschmack der ersten Birne im September

3. Das frische Gefühl nach einer Zahnreinigung

4. Stumm geschaltete Smartphones

5. Willkommensszenen auf Bahnhöfen und Flughäfen

6. Ein gelungener Kompromiss

7. Lange gehen und plötzlich das Gefühl haben, gegangen zu werden

8. Tiere, die lustige Sachen tun (die sie selbst wahrscheinlich gar nicht lustig

finden)

9. Plötzlich einen Gedanken denken, den du noch nie zuvor gedacht hast

10. Die Abwesenheit von Schmerz

Liebe Gemeindemitglieder,

in diese Geschichte habe ich mich irgendwann einmal verliebt…

Lange habe ich darüber nachgedacht und probierte es selbst aus.

Ich kam zu dem Ergebnis, das Glück findet sich tatsächlich überall!

Vielleicht ist das eine schöne Übung für die Eine oder den anderen, um sich auf 
das Alltägliche nochmal in staunender Weise einzulassen?

In allem, in und um uns herum, ist immer auch eine Spur von Gott zu entdecken –
und Jesus selbst hat uns einmal gesagt: Wirf deine Sorgen auf mich!

Und wer, wenn nicht er, will das wir Menschen glücklich sind?!

In diesem Sinne wünsche ich ein gutes Gelingen all denen, die im Alltäglichen 
das Glück entdecken wollen, ein offenes Herz zum Sehen und Spüren, 
ausgebreitete Arme um das Glück zu Empfangen und ein schönes Lächeln um 
beide Mundwinkel.

Ihnen und Euch allen eine gute (Glücks)Zeit!

Herzliche Grüße!

Sabine Heinrichs



Gelebte Ökumene II/2026

Ökumenischer Gesprächskreis
Wir  beschäftigen  uns  mit  Themen,  die  uns  wichtig  sind.  „Gelebte  Ökumene“
versteht sich als offener Kreis und freut sich über neue Teilnehmer.
Leitung: Cornelia Pradel
Ort: Pfarrhaus neben der Christuskirche

Erzbischof-Philipp-Straße 12

Gebühr: keine
Auskunft und Anmeldung: Gemeindebüro (Tel.: 0 24 52/2 49 78)

An einem Mittwoch pro Monat von 10:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ökumenische Gesprächsrunde
Themen und Termine für das zweite Halbjahr 2026

Buddhismus und Christentum
Nachlese Himalaya-Fest
Referent: Pfarrer Sebastian Walde 12. August 2026

Gisela Johlke berichtet über ihre Tätigkeit als Laienseelsorgerin
Referentin: Gisela Johlke 9. September 2026

Dankbarkeit – Erntedank (Brauchtum hier und in anderen Ländern)
Referentin: Cornelia Pradel 28. Oktober 2026

Johann Hinrich Wichern, der Erfinder der Diakonie
Bedeutung für unsere Gegenwart
Referent: Diakon Joscha van Riesen 25. November 2026

Große Seniorenadventsfeier
Christuskirche (15 – 17 Uhr) 2. Dezember 2026



Pfarrbüro Heinsberg

Das Pfarrbüro Heinsberg ist am Freitag, 14.08.2026 geschlossen.

Das Beerdigungstelefon des Pastoralen Raumes (ohne Oberbrucher 
Gemeinden) ist an diesem Tag ebenfalls nicht besetzt.

Klarissenkloster Maria Lind 

Ankündigung für August

Am Dienstag, 11. August begehen wir Klarissen auf der ganzen Welt das 
Hochfest der heiligen Klara, unserer Ordensgründerin. Für uns ist dies ein hoher 
Festtag.
Aus diesem Anlass möchten wir Sie ganz herzlich zum Festhochamt um 19 Uhr 
einladen.

Ankündigung für Oktober

Am Sonntag, den 4. Oktober 2026, feiern wir Klarissen mit der ganzen 
franziskanischen Familie
den 800. Todestag des Heiligen Franziskus.
Das Festhochamt feiern wir um 9 Uhr.

Am Vortag,  Samstag,  3. Oktober 2026 um 17 Uhr, begehen wir die Feier des
Heimgangs des heiligen Franziskus. (Transitus) Wir gedenken seines Sterbens
und  seiner  Verherrlichung  –  während  der  Feier  werden  wir  den  Bericht  des
Biografen  von  Franziskus  hören,  in  dem  er  über  das  Sterben  des  Heiligen
berichtet und es wird in Anlehnung des Geschehens damals, Brot gesegnet und
ausgeteilt.  So  wollen  wir  mit  Ihnen  Gott  danken  für  das  Leben  des  heiligen
Franziskus und der großen Wunder gedenken, die er an ihm und auch an uns
immer wieder tut.

Zu beiden Feiern möchten wir Sie ganz herzlich einladen. 



„Memento“ – Feierabendtreff für Trauernde

Als Ergänzung zu den schon vorhandenen Angeboten der Trauerseelsorge in 
unserem Pastoralen Raum starten wir ab September mit „Memento“ einen 
Feierabendtreff für Trauernde.

Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat besteht im 
Aloysiuszentrum in Oberbruch (Am Birnbaum 2, Heinsberg-Oberbruch) von 
18.00 bis 20.00 Uhr die Möglichkeit, sich in offener, wertschätzender 
Atmosphäre mit anderen Trauernden zu treffen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

In der Trauer nicht allein bleiben, miteinander reden, schweigen, weinen und 
lachen, sich mit Menschen in ähnlicher Situation austauschen, dazu möchte der 
Feierabendtreff Ihnen bei Getränken und Snacks Raum und Zeit geben.

Dies ist ein kostenfreies, offenes Angebot.

Die Termine für September sind:
Donnerstag, der 10. September und
Donnerstag, der 24. September

Herzliche Einladung!

Sabine Scheen
(Gemeindereferentin im Pastoralen Raum Heinsberg – Oberbruch – Waldfeucht)



Angebote im August/September

Die regionale Frauenseelsorge möchte auf ihre Angebote verweisen:

Frauenpilgertag

Samstag, 05.09.2026  10.00 – 16.00 Uhr
Auf  unserem Weg begegnen uns biblische und märchenhafte Frauen, die uns
auch heute noch was zu sagen haben.  
Start und Ziel: Waldfeucht Haaren - „Zur Klus“ Kluserweg 27 
Wegstrecke ca. 15 km – (es ist auch möglich nur die halbe Wegstrecke mit zu
pilgern) 
Mittags: kleines Pilgermahl in der Gaststätte „Zur Klus“ 
Kosten: 15-20 Euro 
Anmeldung  bis  zum  26.08.2026  bei  Irmgard  Zielenbach;
irmgard.zielenbach@bistum-aachen.de, 02431/974373-27

 Frauenwallfahrt zum Birgelener Pützchen

Mittwoch, 30.09.2026 um 15.00 Uhr 
Wortgottesfeier am Pützchen „Maria, die Frau, die uns die Richtung weist!“
Predigt: Johannes Eschweiler, Pastoralreferent im Bistum Aachen
Frauen  aus  der  ganzen  Region  pilgern  mit  Fahrrad,  Auto  oder  zu  Fuß  zum
Birgelener Pützchen. 
Die besondere Atmosphäre mitten im Wald ermöglicht Besinnung und Gebet zur
Gottesmutter  auf  unverwechselbare  Art.  Das  Erleben  von  Gemeinschaft,  Mut
machende Gedanken und neue Impulse für den Alltag sorgen dafür, dass sich
hunderte Menschen hierher auf den Weg machen. 
Für das Vorbereitungsteam: E. Jessen, B. Kempny und B. Sanders







„Café Sorgenpause ON TOUR“

Sommertermine

Das neue Projekt im Pastoralen Raum Heinsberg-Oberbruch-Waldfeucht setzt ein
Zeichen für Begegnung und Gemeinschaft: Unter dem Titel „Café Sorgenpause 
ON TOUR“ laden Engagierte in Kooperation mit der Caritas zu offenen 
Gesprächen bei einer Tasse Kaffee ein.

Das Angebot richtet sich bewusst an alle Menschen – unabhängig von Alter, 
Herkunft oder Lebenssituation. Ziel ist es, niedrigschwellige Begegnungsräume 
zu schaffen, in denen Sorgen geteilt, Gedanken ausgesprochen oder einfach nur 
nette Gespräche geführt werden können. „Manchmal hilft schon ein offenes Ohr 
und ein freundliches Gespräch“, so die Initiatoren des Projekts.

Für den Sommer sind bereits folgende Termine geplant:

Mittwoch, 29. Juli ab 16.00 Uhr, HS Lago, Seeufer (Nähe Tagespflege)

Mittwoch, 05. August ab 16.00 Uhr, Oberbruch am Friedhof

Mittwoch, 19. August ab 16.00 Uhr, HS Lago Laprello „Nur-Mut-Punkt“

Mittwoch, 26. August ab 16.00 Uhr, Heinsberg, Marktplatz

Mittwoch, 16. September ab 16.00 Uhr, Karken, Roermonderstr. (Nähe 

Metzgerei Heinrichs)

Mittwoch, 30. September ab 16.00 Uhr, Oberbruch, Aloysiuszentrum

Jeweils vor Ort erwartet die Besucherinnen und Besucher ein kleines mobiles 
Café mit kostenfreiem Kaffee sowie die Möglichkeit zu Gesprächen – ganz ohne 
Anmeldung.



Das Projekt versteht sich als Einladung, kurz innezuhalten, den Alltag für einen 
Moment hinter sich zu lassen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Weitere
Termine sind bereits in Planung und können den Pfarrbriefen sowie den Plakaten 
und sozialen Medien entnommen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie bei

Babette Sanders (Gemeindereferentin im Pastoralen Raum)
Mechthild Bose (Caritas)



„LichtPunkt - Raum für Erinnerung“

In geschützter Atmosphäre bieten wir bei einem gemütlichen Frühstück
die Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben. 
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns im Pfarrhaus/Pfarrheim St.
Severin  Karken  (Heinsberg-Karken,  Holzgraben  35)  ab  09.30  Uhr  zu
einem gemeinsamen Frühstück.

Nächste Termine: 30.08.2026
27.09.2026

   

Dies ist ein kostenfreies, offenes Angebot.

Zur besseren Organisation bitte ich um kurze, telefonische Anmeldung.

Das Sonntagsfrühstück wird begleitet von
Babette Sanders

(Gemeindereferentin der GdG Heinsberg-Waldfeucht)

Anmeldung erbeten unter: 02452-9965578 o. 0170-3516404



Musikalisch engagieren –
neue Ausbildungskurse für Kirchenmusik

Sie haben Freude an Musik, singen gerne oder spielen ein Instrument? Vielleicht 
haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, einen Chor zu leiten, den 
Gemeindegesang als Kantorin oder Kantor zu unterstützen oder das Orgelspiel 
zu erlernen? Dann bieten die neuen kirchenmusikalischen Ausbildungskurse des 
Bistums Aachen interessante Möglichkeiten.

Im Herbst starten verschiedene Ausbildungsgänge für Menschen jeden Alters und
mit unterschiedlichen Vorkenntnissen. Herzstück des Angebots ist der zweijährige
C-Kurs für Kirchenmusik, der ab Oktober beginnt. Die Ausbildung umfasst 
Orgelspiel und/oder Chorleitung sowie Fächer wie Gehörbildung, Tonsatz und 
Stimmbildung. Der Unterricht findet überwiegend in Heinsberg statt.

Wer erste Erfahrungen an der Orgel sammeln möchte, ist im Basiskurs Orgel 
oder im D-Kurs genau richtig. Beide Angebote ermöglichen einen praxisnahen 
Einstieg in das faszinierende Instrument.

Auch Freundinnen und Freunde moderner geistlicher Musik kommen auf ihre 
Kosten: Im Lehrgang „Christliche Popularmusik“ stehen unter anderem Klavier
oder Gitarre, Songwriting, Bandarbeit und Jazzharmonielehre auf dem 
Programm.

Für alle, die sich im Gottesdienst als Vorsängerin oder Vorsänger engagieren 
möchten, wird außerdem ein Kantorenkurs angeboten.

Alle Kurse werden vom Bistum Aachen finanziell gefördert und sind daher zu 
günstigen Konditionen möglich.

Nähere Informationen zu den Ausbildungsangeboten und den 
Aufnahmebedingungen finden Sie unter www.kirchenmusik-im-bistum-aachen.de 
oder bei Regionalkantor Alexander Müller in Heinsberg.

Vielleicht ist jetzt der richtige Zeitpunkt, die eigene musikalische Begabung zu 
entdecken oder weiterzuentwickeln und damit das kirchliche Leben vor Ort zu 
bereichern.



2026  feiert  der  Kirchenchor  St.  Clemens  Braunsrath sein  125  jähriges
Bestehen.
Dieses  besondere  Jubiläum  feiert  der  Chor  mit  einer  Dankmesse  am  20.
September  um  11:00  Uhr in  der  Pfarrkirche  Braunsrath.  Alle
Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen mit uns zu feiern.



Pfarrbüros – Öffnungszeiten
Heinsberg
E-Mail
Öffnungszeiten

Hochstr. 20, Tel. 02452-22034, Fax 904716
stgangolf.heinsberg@bistum-aachen.de
Mo, Di u Fr:  9 -12 Uhr,   Di u Fr: 14-15 Uhr

Kirchhoven
E-Mail
Öffnungszeiten

Waldfeuchter Str. 170, Tel. 02452-7219 
sthubert.kirchhoven@bistum-aachen.de
Mo bis Do:  9-11.30 Uhr

Haaren
E-Mail
Öffnungszeiten

Johannesstr. 4, Tel. 02452-7400
stjohannb.haaren@bistum-aachen.de
Di: 8.30-10.30 Uhr,  Do: 16.30-17.30 Uhr

Aphoven
E-Mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
herzjesu.aphoven@bistum-aachen.de

Bocket
E-Mail
Öffnungszeiten

Kirchstr. 2, Tel. 02455-3117
stjosef.bocket@bistum-aachen.de
Do: 09.00 – 10.00 Uhr

Braunsrath
E-Mail
Öffnungszeiten

Clemensstr. 71, Tel. 02452-3897
stclemens.braunsrath@bistum-aachen.de
Mo: 11.00 - 12.00 Uhr

Karken
E-Mail
Öffnungszeiten

Holzgraben 35, Tel. 02452-7331
stseverin.karken@bistum-aachen.de
Di: 09.00 - 11.30 Uhr

Kempen
E-Mail
Öffnungszeiten

Nikolausstr. 2, Tel. und Fax 02452-7277
stnikolaus.rurkempen@bistum-aachen.de
Mi: 10.30 - 12.00 Uhr

Laffeld
E-Mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
stjosef.laffeld@bistum-aachen.de

Obspringen
E-Mail
Öffnungszeiten

Ringstr. 40, Tel. 02455-9309830
herzjesu.obspringen@bistum-aachen.de
Mo: 08.30 - 09.30 Uhr

Schafhausen
E-Mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
sttheresia.schafhausen@bistum-aachen.de

Straeten
E-Mail
Öffnungszeiten

Im Pfarrbüro Waldenrath, Kirchstr. 15, Tel. 02452-2892
stmariaerosenkranz.straeten@bistum-aachen.de
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Unterbruch
E-Mail
Öffnungszeiten

Im Pfarrbüro in Kempen, Nikolausstr. 2, Tel. 02452-7277
stmariaeschmerzhaftemutter.unterbruch@bistum-aachen.de
Mi: 10.30 - 12.00 Uhr

Waldenrath
E-Mail
Öffnungszeiten

Kirchstr. 15, Tel. 02452-2892
stnikolaus.waldenrath@bistum-aachen.de
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Waldfeucht
E-Mail
Öffnungszeiten

Brabanter Str. 70  (Hintereingang Kirche) Tel. 02455-2003
stlambertus.waldfeucht@bistum-aachen.de
Mo: 09.00 - 10.00 Uhr



Wichtige Adressen und Telefonnummern

Propst Markus Bruns Tel.: 02452-22034
E-Mail: markus.bruns@bistum-aachen.de

Pfarrer René Mertens Tel.: 02452-1579633
E-Mail: rene.mertens@bistum-aachen.de

Pfarrer H.-W. Vollberg Tel.: 02452-7400
E-Mail: H.Vollberg@gmx.de

Pater Mohan Philip-David E-Mail: mohan.philipdavid@bistum-aachen.de
E-Mail: frdavidphilipoic@gmail.com

Diakon Markus Kurtenbach E-Mail: markus.kurtenbach@bistum-aachen.de

Pastoralreferent
Stefan Hermanns

Tel.: 0176-56117357
E-Mail: stefan.hermanns@bistum-aachen.de

Pastoralreferent
Christoph Klausener

Tel.: 0171-2954074
E-Mail: christoph.klausener@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Sabine Heinrichs

Tel.: 02452-9965579
E-Mail: sabine.heinrichs@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Martina Huben

Tel.: 02452-9965577
E-Mail: martina.huben@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Babette Sanders

Tel.: 02452-9965578        auch SUNDayTE
E-Mail: babette.sanders@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Katrin Starck

Tel.: 0176-30160297
E-Mail: katrin.starck@bistum-aachen.de

Koordinatorin KGV
Gundula Lortz

Tel.: 02452-9095902     Mo 10 – 17 Uhr
E-Mail: kgv-hsw@bistum-aachen.de

GdG Präventionsfachkraft  
gegen sexualis. Gewalt

Tel.: 02452-9095902  
E-Mail: gundula.lortz@bistum-aachen.de

Stationäre Jugendarbeit
Heinsberg
Sandro Bevilacqua

Tel.: 0179/6961547
E-Mail: sandro.bevilacqua@bistum-aachen.de

Mobile Jugendarbeit
Heinsberg
Karim Steins

Tel.: 0176-72507881
E-Mail: karim.steins@bistum-aachen.de

GdG im Internet: www.gdg-hsw.de

GdG-Pfarrbrief mail: E-Mail: gdg-pfarrbrief-hsw@bistum-aachen.de
Redaktionsschluss ist der 1. des Vormonats

Beerdigungsdienst: Tel.:      02452 - 90 95 905
Mo,  Di,  Do  u.  Fr:
8.00-12.00 Uhr und 13.30 -15.00 Uhr


